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Der Stern







Beginne Deine Reise


ins unbekannte Ich.


Finde Deine Träume,


finde Dich!




Für alle Reisenden


und den Reisebegleiter Wolfgang


Du suchst im Außen,


doch findest im Innen.


Schau mit dem Herzen,


nicht mit den Sinnen.





Vorwort
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Das Schreiben begleitet mich seit dem 10ten Lebensjahr. Auslöser war ein Erlebnis im Alter von acht Jahren, als ich an einem frühen Sommermorgen im Zelt von einem ohrenbetäubenden Vogelkonzert erwachte. Vollkommen überwältigt griff ich zu meinem roten Taschenkalender, den ich gerade geschenkt bekommen hatte, und begann zu schreiben.


Dass ich den vorliegenden Band aus dem Dunkel meiner Schublade ins Licht und damit ins Leben gehoben habe, ist insbesondere Begegnungen und Begebenheiten in jüngster Vergangenheit zu verdanken. Doch letztlich haben alle Menschen, die mich auf meinem Lebensweg begleiteten und begleiten, dazu beigetragen. Ihnen allen danke ich aus tiefstem Herzen.


Mögen diese Gedichte Ihnen gute Begleiter sein, in schönen wie in schweren Zeiten, auf Heilungs- und auf allen Wegen!


Ana Flor, im März 2015
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„[…] Fesselnd dich im Ich verstrickt […]“


I


SUCHE:


SCHATTENTANZ



Viele Verstrickungen


in vielen Netzen.


Das Ego retten,


die Seele verletzen.




Die Suche (I-III)


I


In dir diese tiefe Beklemmung,


einem tiefen, innerlichen


Schluchzen gleich.


Ein Schmerz, der so tief liegt,


dass du nicht einmal


zu weinen vermagst.


Es ist ein Gefühl als ob tief
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